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Am 20. Juni 2014 hat das Parlament das totalrevidierte Lebensmittelgesetz 

(Bundesgesetz über Lebensmittel und Gebrauchsgegenstände, LMG1) ver- 

abschiedet. Auf Basis des totalrevidierten LMG wurde auch das Verordnungs-

recht grundlegend überarbeitet; es wurde neu strukturiert und inhaltlich den 

Vorgaben des neuen Gesetzes angepasst. Die Revision hat unter anderem das 

Ziel, die Innovationskraft der Lebensmittelbranche zu fördern2, insbesondere 

durch den Wegfall des Positivprinzips. Dies bedeutet eine grundlegende Ände-

rung der Konzeption des schweizerischen Lebensmittelrechts, denn gemäss 

bisherigem Recht ist ein Lebensmittel nur verkehrsfähig, wenn es entweder 

unter einer Sachbezeichnung umschrieben oder durch das Bundesamt für Le-

bensmittelsicherheit und Veterinärwesen (BLV) bewilligt wurde (Positivprinzip)3. 

Mit dem revidierten Lebensmittelrecht sind nun alle Lebensmittel erlaubt, wenn 

sie sicher sind und den rechtlichen Vorgaben entsprechen, ausser die Ver-

kehrsfähigkeit wird explizit eingeschränkt (zum Beispiel bei neuartigen Lebens-

mitteln, sog. Novel Food).

Angeregt durch diesen Paradigmenwechsel, lautet das Thema der  

12. Wädenswiler Lebensmittelrecht-Tagung: «Innovationen im Lichte des 

Lebensmittelrechts». Zu den Eigenheiten von Innovationen gehört es oft-

mals, in einen rechtlichen Graubereich vorzustossen. Deshalb werden unter 

anderem Fragen zu Konsequenzen des Wegfalls des Positivprinzips, zu den 

Bewilligungsprozessen unter dem neuen Lebensmittelrecht (insbesondere in 

Bezug auf Novel Food), zu rechtlichen Herausforderungen bei Verpackungs- 

innovationen oder zum Umgang mit rechtlichen Unsicherheiten bei Innovatio-

nen in die Tagung einbezogen. Auch die Entwicklung des lebensmittelrechtli-

chen Rahmens in Bezug auf die nun zugelassenen Insektenarten wird aus 

Unternehmersicht beleuchtet, ebenso wie innovative Lösungen im e-commer-

ce, um die neuen Anforderungen zum Fernabsatz zu bewältigen. 

Die Tagung richtet sich an Fach- und Führungskräfte der Lebensmittelbranche, 

insbesondere aus den Abteilungen QM/QS, Regulatory Affairs /Lebensmittel-

recht und Produktion. Gemäss dem Tagungsthema sind dieses Jahr insbeson-

dere auch Personen aus der Produktentwicklung und dem Marketing ange-

sprochen.  Überdies richtet sich die Tagung an Lebensmittelverbände,  

Behörden, Beratungsunternehmen im Bereich Lebensmittelrecht und weitere 

interessierte Kreise. Den Teilnehmenden wird eine Teilnahmebestätigung abge-

geben.

Die Wädenswiler Lebensmittelrecht-Tagung wird von der Fachstelle QM und 

Lebensmittelrecht des Instituts für Lebensmittel- und Getränkeinnovation (ILGI) 

der Zürcher Hochschule für Angewandte Wissenschaften, Wädenswil organi-

siert.

Ausgangslage und Ziele der Tagung

 
 1 AS 2017 249.
 2 Vgl. BLV (2017). Lebensmittelrecht 2017 – Das Wichtigste. Abrufbar unter www.lebensmittelrecht2017.ch. 
 3 Vgl. Art. 8 LMG vom  9. Oktober 1992.



Donnerstag, 11. Mai 2017 

ab 08.00  Shuttlebus ab Parkplatz Gerenau

ab 08.30  Registrierung und Kaffee (Campus Grüental, Aula)

09.00 – 09.15  Begrüssung und Tagesmoderation 
Evelyn Kirchsteiger-Meier, Dozentin, ZHAW

09.15 – 10.00  Paradigmenwechsel im neuen schweizerischen 
Lebensmittelrecht: Der Wegfall des Positiv-
prinzips und die Konsequenzen 
Dr. Michael Beer, Vizedirektor und Leiter Abt. Lebens-
mittel und Ernährung, BLV, Bern

10.00 – 10.45 Die novellierte EU-Novel-Food-Verordnung  
(Verordnung (EU) 2015/2283) 
Dr. Andreas Reinhart, Reinhart Rechtsanwälte,  
München; Lehrbeauftragter für Lebensmittelrecht  
TU München und Universität Salzburg

10.45 – 11.15 Pause

11.15 – 12.00  Bewilligungsverfahren im neuen schweizeri-
schen Lebensmittelrecht 
Dr. Judith Deflorin, Leiterin Fachbereich Marktzutritt, 
Abt. Lebensmittel und Ernährung, BLV, Bern 

12.00 – 13.30  Mittagessen

13.30 – 14.15  Innovation und Compliance – Was tun, wenn 
das Recht keine Antwort gibt? 
Dr. Karola Krell Zbinden, Markwalder Emmenegger 
Rechtsanwälte, Muri b. Bern

14.15 – 14.45 Der Marktaufbau für Insekten-Produkte  
und die Entwicklung des Rechts aus Unter- 
nehmersicht 
Matthias Grawehr, Co-Founder, Essento, Zürich

14.45 – 15.15 Pause mit Insektensnack - Probieren Sie innovative, 
nun zugelassene Insektenprodukte!

15.15 – 16.00 Verpackungsinnovationen und die Heraus- 
forderungen des Lebensmittelrechts 
Dr. Thomas Gude, wissenschaftliche Leitung:  
alle Bereiche Lebensmittelchemie und Non-Food, 
SQTS, Swiss Quality Testing Services, Dietikon

16.00 – 16.45 Innovative e-commerce-Lösungen im Kontext 
der lebensmittelrechtlichen Anforderungen  
Domenic Schneider, Senior Business Development 
Manager, GS1 Switzerland, Bern

Bis max. 17.00 Diskussion und Schlusswort; Verabschiedung

 Fragerunde nach jedem Referat

Anschliessend Rücktransport zum Parkplatz Gerenau

Foto: Markus Frietsch

Änderungen im Tagungsprogramm sind vorbehalten.
Das definitive Tagungsprogramm wird mit den Tagungsunterlagen abgegeben. 



Anmeldung

Gerne melde ich mich zur 12. Wädenswiler Lebensmittelrecht-Tagung 
2017 am Donnerstag, 11. Mai 2017 an.

Name 

Vorname

Funktion

Firma/Organisation

Strasse

PLZ/Ort

Telefon

E-Mail

 Anreise mit Auto 

 Anreise mit öffentlichem Verkehr

 Rechnung an obige Adresse

 Rechnung an:

Unterschrift

 
Kosten   
Die Tagungsgebühr beträgt CHF 475.– 
(inkl. Tagungsunterlagen,  elektronischer Zugang zu den Unterlagen, Teilnahme-

bestätigung, Pausenverpflegung und Mittagessen). 

Anmeldung: 
Bis 2. Mai 2017 beim Weiterbildungssekretariat unter der  
E-Mail: weiterbildung.lsfm@zhaw.ch, via Homepage unter:
www.zhaw.ch/lebensmittelrecht-tagung, 
Fax +41 (0)58 934 50 01 oder Antwortkarte.  
Abmeldung bis 24. April kostenlos, bis 2. Mai 50% der Tagungsgebühr. 
Bei Nichterscheinen werden die gesamten Tagungsgebühren in Rechnung 
gestellt.

Den Teilnehmenden wird eine Teilnahmebestätigung abgegeben. 



Tagungsleitung
Evelyn Kirchsteiger-Meier, Dozentin und Leiterin Fachstelle QM und
Lebensmittelrecht, Institut für Lebensmittel- und Getränkeinnovation ILGI

Weiterbildungssekretariat
Claudia Ruoss, ZHAW, Grüentalstrasse 14, Postfach, CH-8820 Wädenswil,
Telefon +41 (0)58 934 59 84, Fax +41 (0)58 934 50 01,
E-Mail: weiterbildung.lsfm@zhaw.ch 

Kosten
CHF 475.– inkl. Tagungsunterlagen, elektronischer Zugang zu den Unterlagen, 
Teilnahmebestätigung, Pausenverpflegung und Mittagessen.

Anmeldung
Bis 2. Mai 2017 beim Weiterbildungssekretariat (weiterbildung.lsfm@zhaw.ch), 
online unter www.zhaw.ch/lebensmittelrecht-tagung
via angefügter Antwortkarte oder per Fax an +41 (0)58 934 50 01.

Abmeldungen bis 24. April kostenlos, bis 2. Mai 50% der Tagungsgebühr.  
Bei Nichterscheinen werden die gesamten Tagungsgebühren in Rechnung 
gestellt. Den Teilnehmenden wird eine Teilnahmebestätigung abgegeben.

Allgemeine Informationen 

Mit dem Zug:  
S2 Zürich HB ab 7.47 Uhr, Wädenswil an 8.11 Uhr. Wädenswil Bahnhof Bus 
Nr. 126 ab 8.15 Uhr, Hochschule Campus Grüental an 8.20 Uhr.  
RE Zürich HB ab 8.12 Uhr, Wädenswil an 8.31 Uhr. Wädenswil Bahnhof Bus 
Nr. 150 ab 8.35 Uhr, Hochschule Campus Grüental an 8.40 Uhr. Zusatzbus 
Nr. 123 ab 8.36 Uhr, Hochschule Campus Grüental an 8.47 Uhr.

Mit dem Auto:  
Ab A3-Autobahnausfahrt Wädenswil der Beschilderung «ZHAW-Tagung»  
folgen zum Parkplatz Gerenau. Für Navigationsgeräte: Der Parkplatz Gere-
nau liegt neben dem Tierheim Gerenau, Schönenbergstrasse 189, Wädens-
wil. Es fahren Shuttle-Busse ab 8.00 Uhr direkt an die Hochschule.

Gerenau

Beichlen

Wädenswil

Au

Richterswil

Herrlisberg

ZHAW Campus Grüental (GA – GX)
ACW

SBB
SOB

SBB

 ZHAW Campus Reidbach (RB – RV)

ZHAW Campus 
Reidbach (RA )

Zürichsee

Seestrasse

Seeli
Fussweg

AuCenter

Wädenswil

Fu
ss

w
eg

Fu
ss

w
eg

strass eEinsiedle r

Etzelstrasse

Neuguetstrasse

Eichweidstrasse

Schönenber gstrasse

Forstber gstrasse

Schönenber g

Untere Ber gstrasse

Kreisel Autobahnausfahrt

Wädenswil

Autobahnausfahrt

Richterswil

A3 Z
üric

h    
 

     
A3 Chur

Beichlenstrasse

Waisenhausstrasse

Ber gstrasse

Einsiedler

Speerstrasse

Schönenbergstr.

SeestrasseSeestrasse

Zug
er

st
ra

ss
e

rtsthcartni
E

.

Zugerstrasse Ober dorfstr.

Ro
tw

eg

U
nt

er
m

os
en

st
r

.

Zugerstra
sse

St
ei

na
ch

er

Johannes-Hirt-StrasseS
te

in
a
ch

e
r-

w
e
g

Alte Landstrasse

A
ustrasse

G
rüentalstr.

strasse

Horg
en

Müller-Thurgaus tr.  

                 Einsied
ler s tr.  

strasse

Autobahnraststätte Herrlisberg 

P+R

P+R

Rebber g

Weinbau-

museum
Bus

Bus

Bus

Bus

st
ra

ss
e

  
 

  
 

Anreise mit privaten Verkehrsmitteln
Für Campus Grüental: Autobahnausfahrt Wädenswil 
(Navigationsgerät: Grüentalstrasse 14)

Für Campus Reidbach (Gebäude RB  – RV):  
Autobahnausfahrt Richterswil 

 
 

   
 
 

Anreise mit öffentlichen Verkehrsmitteln 
Ab Bahnhof Wädenswil

Campus Grüental 
Haltestelle «Hochschule» mit Bus 123 oder 126

Campus Reidbach / Einsiedlerstr. (Gebäude RB – RV)  

  

Anreise/Parking
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